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Vorwort

Zeichen und Symbole dienen seit Jahrhunderten und in 
allen Völkern und Glaubensrichtungen der Welt dazu, die 
Kommunikation zu erleichtern sowie die Lebenskraft und 
die seelische und körperliche Gesundheit des Menschen 
zu stärken. 

Dieses uralte Wissen wird in der sogenannten »Neuen 
Homöopathie« heilbringend angewendet. Die Selbst-
heilungskräfte des Menschen werden gestärkt: Symbole, 
geometrische Formen und Zeichen wirken wie Antennen 
auf der Haut und verändern so das Energiesystem des 
Körpers. Blockaden können gelöst, Unstimmigkeiten 
erkannt und verändert werden. Doch nicht nur aufge-
malt auf der Haut können Symbole ihre ganze Wirkung 
entfalten ...

Lassen Sie sich darauf ein, und erfahren Sie am eigenen 
Leib die stärkende Kraft von Zeichen!
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Ziel dieses Buches ist, Ihnen – egal ob interessierter Laie, 
Patient oder Therapeut – eine energetische Informati-
onsmedizin mit ihren mannigfaltigen Einsatzmöglichkei-
ten vorzustellen. 
Der ursprüngliche Name dieses ganzheitlichen Heilsys-
tems lautet »Neue Homöopathie«. Sie basiert auf den 
Forschungen des Wiener Elektrotechnikers Erich Körbler 
(1936–1994), der altes Wissen wiederentdeckte und 
durch eigene Forschungen schließlich den Bogen zwi-
schen der Traditionellen Chinesischen Medizin, neuesten 
Erkenntnissen aus der Quantenphysik und der Radiästhe-
sie spannen konnte.
»Neue Homöopathie« benannte er dieses Heilsystem, 
weil es – ähnlich wie die Homöopathie – auf dem Prinzip 
basiert, Krankheiten durch Informationsübertragung zu 
heilen.

Erich Körbler verdanken wir, dass er dieses Wissen einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht hat und dass 
das Interesse an dieser sensitiven Heilmethode heutzu-
tage stetig wächst. Zahlreiche Therapeuten bauen seither 
auf seinem Wissen auf, forschen weiter, bereichern die 
Neue Homöopathie mit eigenen Erfahrungen oder kop-
peln sie an andere ergänzende Heilsysteme. Aus diesen 
Weiterentwicklungen resultieren heute verschiedene 
Namen wie Praxisorientierte Neue Homöopathie,  

Einleitung
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Medizin zum Aufmalen, Bioenergetische Regenerations-
therapie, Sensitive Resonanztherapie u.v.m.

Die richtige Schwingung macht’s 
Basis und theoretische Grundlagen der verschiedenen 
Methoden der energetischen Informationsmedizin sind 
immer dieselben: Alles schwingt. Ob Steine, Farben, 
Mikroorganismen, Arzneien, Menschen oder geome- 
trische Zeichen – alles, was existiert, hat eine Schwin-
gung, sendet Informationen aus und steht miteinander in 
Kommunikation. Setzte man einen kranken Organismus 
mit einem verstimmten Musikinstrument gleich, dann 
könnte er durch die passende Schwingung wieder auf den 
richtigen Ton eingestimmt werden. Ganz ähnlich ist auch 
die Theorie vieler Heilmethoden, die mit Information 
und Schwingungen heilen. Sie alle haben zum Ziel, einen 
erkrankten Organismus wieder in Ein-Klang zu bringen. 
Auf diesem Prinzip basiert auch die Neue Homöopathie, 
indem sie disharmonische Schwingungen mit Hilfe geo-
metrischer Zeichen verändert. Denn jeder gemalte Strich 
wirkt wie eine Antenne und verändert die vorhandene 
Schwingung: Werden diese biophysikalisch wirksamen 
geometrischen Zeichen zum Beispiel auf Akupunktur-
punkte aufgemalt, lösen sie schmerzlose Reize zur Akti-
vierung der Selbstheilungskräfte aus. Man spricht auch 
von der »Strichakupunktur«.
Dass Akupunkturpunkte seit Tausenden von Jahren 
genadelt werden, ist weitestgehend bekannt. Heutzutage 
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etablieren sich viele verschiedene »Meridiantherapien«, 
die auf die unterschiedlichsten Arten Einfluss auf das 
Meridiansystem und die Akupunkturpunkte ausüben –  
zum Beispiel mittels Klopfen (EFT), Streichen, Kristall-
Akupunktur, Aufsetzen von Stimmgabeln – oder eben 
durch Aufmalen von geometrischen Zeichen. 
Die geometrischen Zeichen lassen sich darüber hinaus 
aber auch zur Herstellung von »informiertem Heilwasser« 
einsetzen. Durch das Trinken des informierten Wassers 
ist es möglich, jede Zelle unseres Körpers positiv zu infor-
mieren.

Die Neue Homöopathie und die daraus neu hervorge-
gangenen Methoden und Anwendungen eignen sich aber 
nicht nur für professionelle Therapeuten, sondern gerade 
auch für Laien; sie ermöglichen jedem Einzelnen, selbst-
verantwortlich für seine Gesundheit zu sorgen und sich 
selbst zu helfen.
Was besonders fasziniert, ist die enorm große Bandbreite 
der verschiedenen Einsatzmöglichkeiten und gleichzei-
tig die Einfachheit in der Anwendung. Durch die direkte 
Miteinbeziehung des Patienten fördert die Neue Homöo-
pathie dessen Verantwortung gegenüber der eigenen 
Gesundheit. Sensitive Resonanzmethoden verstehen sich 
als ganzheitlich: Der ganze Mensch wird auf allen Seins-
ebenen – Körper, Seele und Geist – gesehen und behan-
delt. Daher spielen auch die Beziehung zur Umwelt, die 
Lebensumstände (soziale Einbindung, familiäre und 
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berufliche Umstände), psychische Faktoren, Strahlenbe-
lastung sowie Allergien und Umweltgifte eine große Rolle 
in der Therapie.

Erich Körbler widmete sein Lebenswerk der akribischen 
Erforschung und Erfassung des Systems, das hinter den 
Schwingungen liegt. 
Er selbst sah sich als Pionier der Ganzheitsmedizin – Kol-
legen, die mit ihm arbeiteten, hielten ihn für ein Genie. 
Ein Genie, das sich insbesondere durch seine Kreativität 
auszeichnete. Körbler war nicht nur Wissenschaftler, 
dessen Werk mit etlichen Preisen und Auszeichnungen 
gewürdigt wurde; er interessierte sich ebenso für die 
Kunst und erhielt als Schriftsteller eine Auszeichnung in 
Venedig. Der belgische König zeichnete ihn mit einem 
Verdienstkreuz aus und die EUREKA, das Zentrum der 
Europäischen Gemeinschaft für innovative Forschung in 
Brüssel, verlieh ihm die Goldmedaille – um nur einige der 
Ehrungen zu nennen.

Das wichtigste Schaffenswerk des fröhlichen und gleich-
sam bescheidenen Forschers, das er der Nachwelt 
hinterließ, ist die sogenannte »Neue Homöopathie«. 
Diesem Heilsystem liegt die Erkenntnis zugrunde, dass 
der Mensch ein Informationssystem sei und folglich auch 
durch bloße Informationen behandelt und geheilt werden 
könne, ganz ohne technische Eingriffe und chemische 
Arzneien.


